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Anstelle eines Vorwortes


Ich liege an unserem Stausee, kaue auf einem Süßgrashalm herum und denke nach.


Wie ein großer Scheinwerfer, die Strahlen nach allen Seiten ausgerichtet, bräunt mich die angeblich Abermillionen Kilometer entfernte Sonne.


Friedlich ziehen kleine Wolken am Firmament entlang. Kein Windhauch ist zu spüren. Ein schöner Tag.


Ein Stück neben mir hat sich ein junges Pärchen niedergelassen. Sie stecken sich eine Zigarette ins Gesicht und genießen sie. Der junge Bursche macht einen spitzen Mund und pafft Ringe in die Luft. Versonnen schaut er ihnen nach. Welch friedlicher Anblick.


Kleine Schmetterlinge umgaukeln die zuhauf vorkommenden Disteln, Mücken tanzen in der Luft und manchmal nervt eine Fliege.


Irgendwer hat in den letzten Tagen ein Video ins Netz gestellt zum Thema flache Erde. So ein Quatsch aber auch. Da ich aber von Natur aus neugierig bin schaute ich mir einmal an, was diese Leute so zu sagen haben.


Und siehe da, es beantworteten sich mir viele Fragen wie von selbst. So spinnert war die Sache also gar nicht. Zumindest logischer als das Weltbild, welches man uns in der Schule eintrichterte.


Als Jugendlicher hab ich mich zum Beispiel immer gefragt, warum man den Atommüll auf unserer geliebten Mutter Erde lagert, anstatt ihn mit einer Rakete auf Nimmerwiedersehen ins unendliche Weltall zu schießen, wo er in aller Ruhe verglühen kann.


Jetzt wurde mir auch klar, warum im heiligen Koran steht, daß wir zwei Lichter am Himmel geschaffen haben, eines für den Tag und das andere für die Nacht.


In der Bibel steht es ähnlich. Auch die alten Ägypter, Nordmänner, Hindu, Maya, Inka, Navajo, Hebräer und auch die alten Chinesen sind von einer flachen Erde als Mittelpunkt des Universums ausgegangen.


All diese Völker gingen von einer Schöpfung Gottes aus, wie immer wir ihn auch nennen. Doch dieser Gedanke wurde durch die moderne Wissenschaft und den eiskalten dumpen Materialismus gnadenlos zerstört.


Stattdessen befinden wir uns in einem unendlichen Universum auf einem unbedeutenden Seitenarm der Milchstraße, sind durch Zufall entstanden und haben uns aus Affen entwickelt. In den Schulen wird noch heute die längst überholte Evolutionstheorie gelehrt, anstatt daß wir uns endlich als einzigartige von Gott geschaffene Wesen verstehen lernen.


Was auch kurios erscheint: Wieso haben die United Nations (UNO), die World Meteorological Organization, die International Maritime Organization, die Civil Avitation Organization, die WHO (nur von einer Schlange überdeckt) und andere mehr die exakte Karte der flachen Erde wie zum Spott in ihrem Logo? Was wissen diese Leute - zumindest in ihren Führungsriegen - was wir nicht wissen sollen?
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